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Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

Landwirtschaft und Wald (lawa)

Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

Raum und Wirtschaft (rawi)
Bildungs- und Kulturdepartement

BBZ Natur und Ernährung (BBZN)
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Massnahmenplan

Motion 1060

Erheblich als Postulat

Fokustag Wildtierkorridore 14. November 2025

https://www.lu.ch/kr/parlamentsgeschaefte/detail?ges=842ca7fd32934677ab2b79b7f668b0f3&back=1&geschaeftsnr=M%201060&art=-0-1-2-3&bart=-0-1-2-3-4&vart=-0-1-2-3&wart=1&gart=1&status=-0-1
https://rawi.lu.ch/-/media/RAWI/Dokumente/Downloads/raumentwicklung/Massnahmenplan_Wildtierkorridore_Gewaesserraeume.pdf?rev=bb7d88bca51e419b84aac275e2251a0d
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Massnahmen

Wegleitung Ortsplanungsverfahren

Bedeutung der Mitwirkung / 

  Best-Practice-Informationen

Kurzfilme

Startsitzung

Gemeinden beraten 

Begehung/Augenschein vor Ort (WTK)

Informationsveranstaltung (WTK)

Fokustag Wildtierkorridore 14. November 2025



Ortsplanungsverfahren

Phase I Phase II Phase III Phase IV
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https://rawi.lu.ch/ort_und_regionalplanung/Zustaendigkeit
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Kurzfilm

Link

Fokustag Wildtierkorridore 14. November 2025

https://www.youtube.com/watch?v=DQcoB0NYn_0


Von 34 betroffenen 
Gemeinden sind:

20 genehmigt

  1 in Genehmigung

  5 vorgeprüft

  1 in Vorprüfung

  7 ausstehend

Angaben rawi zum Stand 31. Okt. 2025 
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Ortsplanungsrevisionen - Umsetzungsstand

Kurzkommentar an Stelle des mündlichen Vortrags: 

Bald zwei Drittel der Gemeinden mit einer Freihaltezone Wildtierkorridor 
haben diese in der Ortsplanung eigentümerverbindlich umgesetzt. 

In 46 der 80 Luzerner Gemeinden gibt es keine Freihaltezonen.
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Beratung und Unterstützung von Gemeinden 
und bei privaten Vorhaben

Kurzkommentar an Stelle des mündlichen Vortrags: 

Im Rahmen der personellen Ressourcen unterstützen die Mitarbeitenden der Dienststelle lawa auf Wunsch Bauherrschaften 
bei der Planung von Vorhaben. Es macht Sinn, das Vorhaben zuerst anhand einer einfachen Projektskizze darzustellen und 
mit Erläuterungen zur Standortgebundenheit, Lage, Ausdehnung und Ausrichtung etc. mit den Mitarbeitenden der 
Fachstellen zu besprechen. Die Erfahrung zeigt, dass i.d.R. auch in den Freihaltzonen Lösungen gefunden werden können.

Fakt ist, dass noch nie ein Vorhaben behördlich abgelehnt wurde und gegen den ablehnenden Entscheid Beschwerde 
geführt worden wäre. Im Gegenteil: die Verwaltungspraxis der letzten 10 Jahre zeigt, dass bisher Lösungen haben finden 
lassen. Die landwirtschaftliche Nutzung ist die Grundnutzung und ist gewährleistet, solange das Interesse der 
Wilddurchwanderbarkeit in genügendem Masse gewährleistet bleibt.

Gemeinden werden – wie im Massnahmenplan M 1060 aufgezeigt – auf Wunsch im Vorfeld oder während der laufenden 
Ortsplanungsrevision ebenfalls beraten.

An Einspracheverhandlungen nehmen die Fachbehörden (wenn nicht Entscheidbehörde) im Rahmen der personellen 
Möglichkeiten teil.
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Monitoring Wildtierbrücken (ASTRA-Auftrag)

Rotwild-Querungen zwischen 2022 und 
2025 über die Wildtierbrücke Neuenkirch 
und die Unterführung Knutwil. 

Auf der Wildtierbrücke Langnau bei 
Reiden war die grösste bisher querende 
Wildart das Reh.
Kurzkommentar an Stelle des mündlichen Vortrags: 

Die A2-Wildtierbrücken (Langnau b.R., Neuenkirch) sowie die A2-Wildtier-
unterführung Knutwil werden im Auftrag des ASTRA mit Wildkameras 
überwacht. Die dokumentierten Passagen von weit wandernden Arten 
(Rotwild, Gamswild, Schwarzwild, Wolf) zeigen, dass das Wanderachsennetz 
funktioniert und begangen wird. - Mit Sendern markierte Tiere zeigen, dass 
die Wanderrouten entlang der Wanderachsen verlaufen.



Die Programmvereinbarung Wildtiere sichert dem Kanton in der 
Programmperiode 2025-2028 eine halbe Million Finanzhilfen für 
Massnahmen/Projekte in Wildtierkorridoren zu. 

Diese Projekte umfassen Analysen bis zum Wildwarnanlagenbau an 
Wildunfall-Hotspots bis hin zu Aufwertungsmassnahmen 
(Heckenstrukturen, Zaunersatz etc.) in Freihaltezonen.
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Umsetzung Programmvereinbarung Bund-LU

Kurzkommentar an Stelle des mündlichen Vortrags: 

Mit Inkrafttreten der revidierten Bundes-Jagdgesetzgebung per 1. Feb. 2025 sind neue Finanzhilfen für die 
Sicherung der Wildtierkorridore zugunsten der Kantone etabliert worden. Im Rahmen der 
Programmvereinbarungen des Kantons Luzern mit dem Bund konnten zahlreiche Projekte vereinbart werden, 
insbesondere für die Sanierung von potenziellen Unfallwild-Hotspots in Wildtierkorridoren.



RUEK-Sitzung vom 17. Nov. 2025. 

Interpellation IP 25.4368 von Nationalrätin Vroni Thalmann-Bieri zur 
Luzerner Praxis mit der Freihaltezone.

Es gehört dazu, dass kontrovers diskutierte Themen (Wolf, 
Gewässerräume etc.) politische und/oder gerichtliche 
Überprüfungen benötigen.
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Thema WTK in der aktuellen Politik

Kurzkommentar an Stelle des mündlichen Vortrags: 

In der medialen Berichterstattung wird das Thema Wildtierkorridore vorwiegend bezüglich möglicher Interessendivergenzen 
beleuchtet. Im Gegensatz dazu steht eine lösungsorientierte Verwaltungspraxis zugunsten der Vorhaben in der Landwirtschaft.

Aktuell beschäftigt sich die Politik auf Stufe Kanton und Bund mit dem Thema Wildtierkorridore. Diese Klärungen sind wichtig, 
nötig und letztlich unumgänglich bei gesellschaftlich kontrovers diskutierten Themen. 
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